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Protokoll 
 
 

der ordentlichen Generalversammlung 
des GewerbePuls Langendorf – Oberdorf – Rüttenen und Region 

vom 12. April 2002 um 19.30 Uhr in der Kächschür 
in Oberdorf 

 
 

 
 
Vorsitz Anton Sonderegger, Präsident 
 
Anwesend 25 Mitgliederfirmen, davon 5 Neumitglieder (Teilnehmerliste 

auf dem Sekretariat einsehbar) 
 
Gäste Ursula Blanchut, Gemeindepräsidentin, Oberdorf; Ständerat 

Rolf Büttiker, Gastreferent, Wolfwil; Andreas Treier, 
Solothurner Tagblatt; Vera Mischler, Solothurner Zeitung 

 
Entschuldigungen siehe Teilnehmerliste 
 
Protokoll Andreas Gasche, Sekretär 
 
 
 
 
Traktanden 
☺ Begrüssung / Entschuldigungen 
☺ Wahl der Stimmenzähler(innen) 
☺ Genehmigung Protokoll der GV vom 6. April 2001 
☺ Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
☺ Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2001 
☺ Dechargeerteilung 
☺ VISION 2002 
☺ Informationen zur GALOR 2003 
☺ Festsetzung der Jahresbeiträge 
☺ Genehmigung des Budgets 2002 
☺ Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren 
☺ Neuaufnahmen und Entlassungen von Mitgliedern (Mutationen) 
☺ Anträge der Mitglieder 
☺ Verschiedenes / Mitteilungen 
 
 
 
 



 
1. Begrüssung / Entschuldigungen 
  
 Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder des GewerbePuls. Einen speziellen 

Gruss richtet er an die Gäste Ursula Blanchut (Gemeindepräsident aus Oberdorf), 
Ständerat Rolf Büttiker (Gastreferent, Wolfwil), sowie Kantonsrat und GALOR OK-
Präsident Roland Frei. Einen speziellen Gruss richtet er an die Vertreter der Solothurner 
Zeitung und des Solothurner Tagblattes. 
 
Im weiteren heisst er die anwesenden Neumitglieder jetzt schon herzlich willkommen. 
 
Anton Sonderegger gibt die wichtigsten Entschuldigungen bekannt, insbesondere 
entschuldigt er Regierungsrat Dr. Thomas Wallner, die Gemeindepräsidentin aus 
Rüttenen, die Behörden der Einwohnergemeinde Langendorf und den Präsidenten des 
Gewerbevereins der Stadt Solothurn. Die weiteren Namen sind auf der Präsenzliste 
einzusehen. 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler(innen) 
  
 Der Präsident bestimmt Greti Herzog und die Herren Andreas Walker, Toni Orlando zu 

Stimmenzählern. 
 
 
3. Genehmigung Protokoll der GV 2000 vom 6. April 2002 
  
 Das Protokoll wurde nach der Versammlung an alle Mitglieder verschickt. Das Protokoll 

wird ohne Einwand genehmigt und beim Verfasser verdankt. 
 
 
4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident verliest den folgenden Jahresbericht: 
 
„In insgesamt fünf Sitzungen hat der Vorstand des GewerbePuls die laufenden Geschäfte 
des Vereines im letzen Jahr erledigt. 
 
Zum dritten Mal wurde in den drei Gemeinden ein Blumenschmuckwettbewerb 
durchgeführt. Als Preise winkten Gutscheine des GewerbePuls im Wert von insgesamt Fr. 
1’450.00, der grösste Teil davon gesponsort durch die Firmen Sonderegger, 
Raiffeisenbank und Prisma Werbung. 
 
Die Jury (Breiter Fritz, Zappa Toni, Kronenberg Peter) hatte insgesamt 27 Kunstwerke 
aus allen Gemeinden zu bewerten. Die drei Erstrangierten wurden zum Herbstausflug des 
GewerbePuls eingeladen. Der Blumenschmuckwettbewerb gehört in den drei Dörfern 
bereits zum Jahresablauf, deshalb besteht auch die Absicht, die Aktion weiterzuführen. 
Ein wichtiges Ziel dieses Wettbewerbes ist die Bekanntmachung der Gutscheine des 
GewerbePuls in der Bevölkerung. 

 
 
 
 
 
4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

(Fortsetzung) 
 Zum ersten Mal wurde am 5.Juli 2001 in der Jägerhütte „Hasenmatte“ der Lehrlingstreff 

durchgeführt. Unter dem Motto  „Zusammensein-Trinken-Essen“ wurden diejenigen 



Lehrlinge geehrt, welche die Lehrabschlussprüfung erfolgreich absolviert hatten. 
Eingeladen waren Lehrlinge, Eltern, Lehrmeister und Mitglieder des GewerbePuls. Die 
Absolventen erhielten von Fritz Breiter ein von ihm gespendetes Kunstwerk, welches sehr 
geschätzt wurde. Der gemütliche Abend wurde finanziell erst ermöglicht durch Beiträge 
von zahlreichen Mitgliedern, wobei die Bezahlung sämtlicher Getränke durch die 
Raiffeisenbank Weissenstein speziell gewürdigt wird. 
 
Der neu gestaltete Internetauftritt des GewerbePuls wurde zusammen mit der dritten 
Auflage der Broschüre geplant und auch umgesetzt. Für die  Gestaltung der Homepage 
und die Arbeit des „Webmasters“ wurden drei in Frage kommende Firmen angeschrieben. 
Der Vorstand hat sich schliesslich aus verschiedenen Gründen für die in Oberdorf 
ansässige Firma x-vantic entschieden. Das Resultat ist sehr ansprechend und gefällig, 
zudem „läuft“ die Homepage sehr gut. Jedes Mitglied kann seine Aktivitäten gratis 
aufschalten lassen und so zusätzlich profitieren. Neu wurden die Rubriken „Offene 
Stellen“ und „Lehrstellen“ geschaffen. Die Homepage wird nun auch regelmässig im 
„Anzeiger“ inseriert. 
 
Die Broschüre wurde termingerecht in allen Haushaltungen der drei Gemeinden verteilt. 
Erfreulicherweise konnten wiederum eine grössere Anzahl neuer Mitglieder gewonnen 
werden. 
 
Am 8. September fand unser traditioneller ‚Herbstausflug‘ statt. Auch dieses Mal führte 
uns die Reise in die nähere Umgebung „auf beide Seiten“ unseres Hausberges. Die 
Teilnehmer genossen das eindrückliche „Tunnelkino“ mit Apéro und die anschliessende 
Wanderung nach Corcelles, wo ein gutes Nachtessen auf die grosse Teilnehmerschar 
wartete. 
 
Das OK der GALOR 2003 ist zügig am Wirken und bereits unverkennbare Spuren 
hinterlassen. Somit ist die nächste GALOR „auf dem Schlitten“ und in gut einem Jahr 
auch schon wieder Realität. 
 
Zum siebenten Mal fand anfangs Dezember der Weihnachtsmarkt statt. Ein Anlass, der 
aus dem Dorf nicht mehr wegzudenken ist. Jedes Jahr wird der Andrang der Bevölkerung 
grösser. Zum zweiten Mal wurden die ‚Samichläuse‘ in den drei Dörfern als Werbeträger 
für den Markt aufgestellt. Auf vielseitigen Wunsch wurden sie wiederum bis Jahresende 
stehengelassen. Leider musste dieses Jahr das Ponyreiten kurzfristig abgesagt werden – 
als Ersatz stand ein Karussell zur Verfügung. Lebkuchenschmücken wurde dieses Mal 
durch die Lehrlinge betreut. Neu wurde in hölzige Bistrotische mit Petrollaternen investiert 
und die Anzahl der Chläuse wurde um 5 Stück vermehrt. Besten Dank dem Engagement 
des Weihnachtsmarkt-Komitees unter der Leitung von Andreas Walker. 
 
Der Präsident dankt  seinen Kollegen und Annemarie Sury vom Vorstand und dem 
Sekretariat Andreas Gasche, vom KGV für die effiziente, äusserst kollegiale und sehr 
angenehme Zusammenarbeit. 
 
Adrian Herzog (Vizepräsident) dankt Toni Sonderegger für seine Arbeit. Er lässt den 
Jahresbericht genehmigen. Dieser wird mit Applaus gutgeheissen. 

 
 
 
5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2001 
  
 Der Kassier Ueli Büchli ist abwesend. Toni Sonderegger stellt die Rechnung 2001 vor. Die 

Rechnung wird jedem Anwesenden abgegeben. Die Rechnung schliesst mit einem 
Gewinn von Fr. 534.90 ab. Der kleine Gewinn ergibt sich aus einem Aufwand von Fr. 
31'716.10 und Einnahmen von Fr. 32'251.00. 
 
Die Erträge bestehen vor allem aus Mitgliederbeiträgen (Fr. 11’390.00), Beiträgen an den 



KGV (Fr. 3680.00), Erträgen aus Broschüre und Internet (Fr. 16'519.05) und diversen 
Erträgen (Fr. 661.95). Die Ausgaben bestehen aus Generalversammlung (Fr. 629.50), 
Löhne und Gehälter (Fr. 6'405.50), Inserate und Werbung (Fr. 815.75), KGV (Fr. 3'610.--), 
Büro- und Verwaltungsaufwand (Fr. 3'142.85), Aktivitäten (Fr. 5'222.70), 
Broschüre/Internet (Fr. 11'327.25) sowie sonstige Aufwendungen (Fr. 562.55). 
 
In der Bilanz stehen Aktiven in der Höhe von Fr. 36'949.15, Fremdkapital von Fr. 
23'719.95 und ein Eigenkapital von Fr. 12’694.30 gegenüber. Dies ergibt einen Gewinn 
von Fr. 534.90. 
 
Der Revisorenbericht wird im Namen der Revisoren Pia Gasche und Mario Riva verlesen. 
Die Revisoren empfehlen die Jahresrechnung zur Genehmigung. Die Rechnung ist gut 
geführt und kann von der Versammlung genehmigt werden. Die Revisoren danken dem 
Kassier für seine Arbeit. Auch der Präsident schliesst sich diesem Dank an. Die 
Versammlung genehmigt die Rechnung und den Revisorenbericht einstimmig. 

 
 
6. Dechargeerteilung 
  
 Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig. 
 
 
7. VISION 2002 
  
 Vorstandsmitglied Kurt Leisi stellt den Anwesenden die folgenden Aktivitäten vor: 

 
Als erstes informiert er über den Blumenwettbewerb 2002. Die Ausschreibung beginnt im 
Mai und Juni. Der Wettbewerb dauert bis Anfang Sommer. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen des Herbstausfluges statt. Die Versammlung stimmt dieser Aktivität zu. 
 
Man möchte auch im Jahr 2002 einen Lehrlingstag organisieren. Ziel ist es, die Lehrlinge 
aus den drei Dörfern zusammenzuführen. Man will aber auch die Lehrlinge ehren, welche 
die Prüfung bestanden haben. Auch hier unterstützt die Versammlung die Aktivität. 
 
Die Herbstreise 2002 findet am Samstag, 31. August 2002 statt. Ohne alles zu verraten, 
gelingt es Annemarie Sury, die Leute „gluschtig“ zu machen. Stichworte sind: „an und auf 
der Aare“. 

 
 
 
 
 
 
 VISION 2001 
 (Fortsetzung) 
  
 Der Weihnachtsmarkt findet am Sonntag, 1. Dezember 2002 statt. Die Stände stammen 

voraussichtlich erneut aus Grenchen. 
 
Man versucht zudem auch vermehrt mit den umliegenden Gewerbevereinen 
zusammenzuarbeiten. Der Präsident ruft die Mitglieder noch einmal zur aktiven Mitarbeit 
auf. 
 
Die Versammlung genehmigt das Jahresprogramm mit grossem Mehr. 

 
 



8. GALOR 2003 
  
 Doris Herzog informiert, in Folge Abwesenheit des OK-Präsidenten Roland Frei über den 

Stand der Dinge. Nach fünf OK-Sitzungen ist man eigentlich gut vorbereitet. Man erhofft 
sich noch einige Anmeldungen. 
 
Doris Herzog spricht im weiteren zum Budget, der baulichen Infrastruktur und den 
Anmeldungen. 
 
Am Schluss zeigt sich Doris Herzog optimistisch, dass die GALOR in 385 Tagen 
erfolgreich über die Bühne gehen wird. 

 
 
9. Festsetzung der Jahresbeiträge 
  
 Die Jahresbeiträge bleiben gleich wie bisher. Das heisst: 

GewerbePuls: 
Grundpauschale Fr. 150.-- 
Zuzüglich für Festangestellte Fr. 10.--  bis maximal Fr. 200.-- 
 
Zu diesem Beitrag kommt der Beitrag des KGV. 
 
Die Versammlung will an diesen Beiträgen nichts ändern und heisst sie gut. 

 
 
10. Genehmigung des Budgets 
  
 Der Präsident stellt das Budget vor. Dieses sieht bei Einnahmen von Fr. 33'419.05 und 

einen Aufwand von Fr. 31'677.25 einen Gewinn von Fr. 1'741.80 vor. Der Kassier hat sich 
beim Budgetieren der Ausgaben an den Zahlen der Rechnung 2001 orientiert. 
 
Andreas Walker beantragt das Budget „Weihnachtsmarkt“ von Fr. 500.--  auf Fr.1'000.--  
zu erhöhen. 
 
Die anwesenden Mitglieder heissen diesen Antrag gut und genehmigen im übrigen das 
Budget 2002. Der budgetierte Ertrag schmilzt somit auf Fr. 1'241.80. 

 
 
 
 
11. Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und Rechnungsrevisoren  
  
 Im Vorstand hat Annemarie Sury demissioniert. Der Präsident dankt Annemarie Sury für 

die unermüdliche Arbeit. Die vielen Aktivitäten und unvergesslichen Herbstreisen werden 
allen Mitgliedern in bester Erinnerung bleiben. Anton Sonderegger ernennt Annemarie 
Sury unter dem Applaus der Generalversammlung zum Ehrenmitglied. Er übergibt 
Annemarie Sury die Urkunde, einen Blumenstrauss und einen Gutschein für ein 
Wellnesswochenende. Das neue Ehrenmitglied bedankt sich für die Ehre. 
 
Die Generalversammlung wählt im Anschluss an diesen Akt: 
☺ Anton Sonderegger zum Präsidenten 
☺ Adrian Herzog zum Vize-Präsidenten 
☺ Kurt Leisi (Werbung) 
☺ Ueli Büchli (Finanzen) und 
☺ Remo Bieri (neu, anstelle von Annemarie Sury) 
☺ Das Sekretariat bleibt weiterhin bei Andreas Gasche vom KGV 



 
Als Rechnungsrevisoren werden gewählt: 
☺ Pia Gasche wird 1. Revisorin, Thomas Schär wird neu 2. Revisor und Heinz Knörr 

amtet neu als Ersatz. 
 
 
12. Neuaufnahmen und Entlassungen von Mitgliedern (Mutationen) 
  
 Der Präsident gibt folgende Mutationen bekannt: 

 
Austritte 
Flückiger Markus, Sanitär, Oberdorf 
Eichmüller Rolf, Eichmüller AG, Langendorf 
Gramar AG, Rüttenen 
Jaberg Hansruedi, Transporte / Brennstoffe, Langendorf 
Linder Heinz, Werkzeug-Schleiferei, Rüttenen 
Neuenschwander Partick, Transcom EDV Systems, Langendorf 
 
Wechsel 
Von Brunner Josef (alt) zu Viatte André (neu), Apotheke, Langendorf 
 
Eintritte 
Adam & Gautschi, Christian Gautschi, Oberdorf 
Bärtschi Bruno, Langendorf 
Bitzi Ruedi, Rüttenen 
Herzog & Fischer Garten GmbH, Martin Fischer, Oberdorf 
Pauli Jürg, Xelcor Management Consultants, Langendorf 
Pet Shop Delta Areal, Bieri Beatrix, Langendorf 
Restaurant Pizzeria Traube, Paradiso Vincenzo, Langendorf 
Rüegger Druck AG, Solothurn 
Walker Krantransporte, Ruedi Walker, Rüttenen 
Wolf  G. + W. AG, Urs Wolf, Rüttenen 
X-vantic GmbH, Bieri Remo, Oberdorf 
 
Anton Sonderegger begrüsst die zahlreichen Neumitglieder begrüssen. Die Gewerbler 
heissen die 11 Betriebe mit einem kräftigen Applaus in ihren Reihen willkommen. 

 
 
13. Anträge der Mitglieder 
  
 Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
14. Verschiedenes / Mitteilungen 
  
 Ursula Blanchut, Gemeindepräsidentin von Oberdorf, dankt für die Einladung und wünscht 

dem Gewerbeverein ein erfolgreiches Jahr. Sie hat sichtlich Freude beim GewerbePuls 
Gast sein zu dürfen und spendet den Anwesenden im Namen der Einwohnergemeinde 
Oberdorf das Kaffee. 
 
Anton Sonderegger dankt allen Vorstandsmitgliedern für den Einsatz und den 
anwesenden Mitgliedern und Gästen für die aktive Teilnahme. 
 
Er übergibt das Wort an Ständerat Rolf Büttiker, der zu den Verkehrsvorlagen 
„Umfahrungen Olten und Solothurn“ spricht. 

 



 
 
Schluss der Generalversammlung: 20.35 Uhr 
 
 
Für das Protokoll 
 

 
Andreas Gasche 
Sekretär 
 
 
 


